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Der TSV Ründeroth hat seinen
Kader für die Rückrunde gezielt
ergänzt. Ziel ist es, die sportli-
che Situation zu stabilisieren und
den Klassenerhalt zu erreichen.

Neu zur Mannschaft stoßen Arif
Aktas (zuletzt SSV Wildberger-
hütte-Odenspiel), Julius Becker
(Wipperfürth), Noah Gartmann
(SV Homburg-Nümbrecht) und
Hendrik Ossig (Pestalozzidorf Ob-
erlohberg). Zudem rückt Alex Fi-
scher aus der eigenen 3. Mann-
schaft auf und soll zusätzliche
Optionen im Offensivspiel eröff-
nen.

Trainer Peter Schaubode bleibt

zuversichtlich: „Wir wollen in
Ründeroth,ligaunabhängig etwas
aufbauen und zeigen, dass wir
als TSV eine Anlaufstelle für jun-
ge Spieler sind. Deshalb freut es
uns, dass wir mit neun Neuzu-
gängen den Grundstein für eine
erfolgreiche Zukunft legen kön-

TSV Ründeroth stellt Weichen für die Zukunft
Neuzugänge sollen Klassenerhalt sichern

v. l. Milo Butenberg, Noah Gartmann, Julius Becker, Jonathan Kruggel und Ben Hansmann mit Trainer Peter Schaubode. Fotos: TSV Ründerothv. l. Milo Butenberg, Noah Gartmann, Julius Becker, Jonathan Kruggel und Ben Hansmann mit Trainer Peter Schaubode. Fotos: TSV Ründerothv. l. Milo Butenberg, Noah Gartmann, Julius Becker, Jonathan Kruggel und Ben Hansmann mit Trainer Peter Schaubode. Fotos: TSV Ründerothv. l. Milo Butenberg, Noah Gartmann, Julius Becker, Jonathan Kruggel und Ben Hansmann mit Trainer Peter Schaubode. Fotos: TSV Ründerothv. l. Milo Butenberg, Noah Gartmann, Julius Becker, Jonathan Kruggel und Ben Hansmann mit Trainer Peter Schaubode. Fotos: TSV Ründeroth

nen. Hier bewegt sich gerade et-
was.“
Ab dem 1. April werden Milo Bu-
tenberg (TuS Lindlar) und Jona-
than Kruggel (FV Wiehl) spielbe-
rechtigt sein. Ben Hansmann (TuS
Untereschbach) wird dem TSV ab
der kommenden Saison zur Ver-

fügung stehen.
Besonders glücklich ist der TSV
über Rückkehrer Lukas Lange, der
nach seinem Umzug mit einem
Zweitspielrecht in der Rückrunde
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Der Bergische Abfallwirtschafts-
verband (BAV) erhält knapp 1
Mio. Euro für das Projekt Skybo-
lon, einen neuen Lehr- und Er-
lebnispfad zur Erweiterung der
bestehenden Lernlandschaft am
Standort:metabolon.

Der offizielle Förderbescheid
wurde am Freitag, 16. Januar
2026, feierlich von Dr. Thomas
Wilk, Regierungspräsident des
Regierungsbezirks Köln, an die
Projektträger überreicht.

Am Standort des Entsorgungs-
zentrums Leppe verfolgt der BAV
seit vielen Jahren das Ziel, Be-
sucherinnen und Besucher für die
Endlichkeit natürlicher Ressour-
cen zu sensibilisieren und zu ei-
nem bewussten Umgang mit
Konsum und Umwelt zu ermuti-

gen. Unter dem Leitgedanken
„Wir haben keine zweite Erde“
werden hier Kinder, Jugendliche
und Erwachsene an zentrale Zu-
kunftsthemen wie Kreislaufwirt-
schaft, Ressourcenschutz und
zirkuläre Wertschöpfung heran-
geführt.

Für den Ausbau der Lern- und
Erlebnislandschaft erarbeitete
der BAV, unter Mitwirkung der
regionalen Tourismusorganisa-
tion Das Bergische GmbH, einen
Förderantrag im Regionalen
Wirtschaftsförderungsprogramm
(RWP) Nordrhein-Westfalen.

Der neue Pfad ergänzt die be-
stehenden Angebote um ein at-
traktives Zusammenspiel aus
Bewegung, Erlebnis und Wis-
sensvermittlung.

Knapp 1 Millionen Euro Fördermittel für:metabolon

u.a.: Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk (2.v.r.), Landrat Klaus Grootens (mittig), Bürgermeister Lukas Miebach (2. Reihe 1.v.l.)u.a.: Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk (2.v.r.), Landrat Klaus Grootens (mittig), Bürgermeister Lukas Miebach (2. Reihe 1.v.l.)u.a.: Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk (2.v.r.), Landrat Klaus Grootens (mittig), Bürgermeister Lukas Miebach (2. Reihe 1.v.l.)u.a.: Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk (2.v.r.), Landrat Klaus Grootens (mittig), Bürgermeister Lukas Miebach (2. Reihe 1.v.l.)u.a.: Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk (2.v.r.), Landrat Klaus Grootens (mittig), Bürgermeister Lukas Miebach (2. Reihe 1.v.l.)

Das landschaftsarchitektonische
Konzept umfasst ein Wegenetz
mit Treppenanlagen, Kletterele-
menten und fünf begehbaren Be-
sucherplattformen, die sowohl
als Aufenthalts- und Ruheorte
als auch als Lernräume dienen.
Jede Plattform greift ein stand-
ortbezogenes Thema auf, das
sich in Gestaltung und Ausstat-
tung widerspiegelt.

Innovative Vermittlungsformate,
moderne Licht- und Soundtech-
nik sowie ein digitales Informa-
tionsangebot ermöglichen die
Wahrnehmung der Inhalte mit
allen Sinnen. Der oberbergische
Landrat Klaus Grootens, stell-
vertretender Verbandsvorsteher
des Bergischen Abfallwirt-
schaftsverbandes, betonte bei
der Übergabe die besondere

Bedeutung des Projekts und be-
dankte sich besonders bei Re-
gierungspräsident Dr. Thomas
Wilk sowie den Vertreterinnen
und Vertretern aus Politik und
Verwaltung, darunter Landrat
Arne von Boetticher (RBK) und
den Bürgermeistern der beiden
Standortkommunen, Lukas Mie-
bach aus Engelskirchen und Sven
Engelmann aus Lindlar. Hervor-
gehoben wurde zudem die enge
Zusammenarbeit mit der regio-
nalen Tourismusorganisation
Das Bergische GmbH.

Mit der Übergabe des Förderbe-
scheides beginnt nun die vertie-
fende Planung- und Umsetzungs-
phase- ein weiterer Meilenstein
für Bildung, Nachhaltigkeit und
Tourismus im Bergischen Rhein-
Land.
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Das Rathaus Engelskirchen bleibtDas Rathaus Engelskirchen bleibtDas Rathaus Engelskirchen bleibtDas Rathaus Engelskirchen bleibtDas Rathaus Engelskirchen bleibt
an an an an an WWWWWeiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht,eiberfastnacht, den den den den den
12.02.2026 ganztägig geschlossen.12.02.2026 ganztägig geschlossen.12.02.2026 ganztägig geschlossen.12.02.2026 ganztägig geschlossen.12.02.2026 ganztägig geschlossen.
Zum Rathaussturm - auf dem Fest-
platz hinter dem Rathaus - ab

11:11 Uhr sind alle Bürgerinnen
und Bürger herzlich eingeladen.
Am Freitag, 13.02.2026 und am
Samstag, 14.02.2026 gelten die
normalen Öffnungszeiten:

Öffnungszeiten an Karneval
Freitag 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
und
Samstag 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
(Bürgerservice)
Am Rosenmontag, den 16.02.2026Am Rosenmontag, den 16.02.2026Am Rosenmontag, den 16.02.2026Am Rosenmontag, den 16.02.2026Am Rosenmontag, den 16.02.2026

bleibt das Rathaus ganztägig ge-bleibt das Rathaus ganztägig ge-bleibt das Rathaus ganztägig ge-bleibt das Rathaus ganztägig ge-bleibt das Rathaus ganztägig ge-
schlossen.schlossen.schlossen.schlossen.schlossen.
Ab Dienstag, 17.02.2026 sind wir
wieder zu den gewohnten Zeiten
für Sie da!

Die Anmeldungen zur Aufnahme
in die Eingangsklassen (Klasse 5)
der weiterführenden Schulen für
das Schuljahr 2026/2027 können
wie folgt vereinbart werden:

Aggertal-GymnasiumAggertal-GymnasiumAggertal-GymnasiumAggertal-GymnasiumAggertal-Gymnasium,
Olpener Straße 13,
Engelskirchen
Internet:
www.aggertal-gymnasium.de
Schulsekretariat: Tel. (02263)
929400 oder sekretariat@
aggertal-gymnasium.de
Montag, den 23.02 2026, Diens-Montag, den 23.02 2026, Diens-Montag, den 23.02 2026, Diens-Montag, den 23.02 2026, Diens-Montag, den 23.02 2026, Diens-
tag, den 24.02.2026 und Don-tag, den 24.02.2026 und Don-tag, den 24.02.2026 und Don-tag, den 24.02.2026 und Don-tag, den 24.02.2026 und Don-
nerstag, den 26.02.2026nerstag, den 26.02.2026nerstag, den 26.02.2026nerstag, den 26.02.2026nerstag, den 26.02.2026
Die Anmeldetermine können onli-
ne über die Homepage des Agger-

tal-Gymnasiums ab Freitag, den
23.01.2026 gebucht werden.

Sekundarschule im Sekundarschule im Sekundarschule im Sekundarschule im Sekundarschule im WWWWWalbachtalalbachtalalbachtalalbachtalalbachtal,
Walbach 1,
Engelskirchen-Ründeroth
Internet: sk-im-walbachtal.de
Schulsekretariat:
Tel. (02263) 48930100 oder
sekretariat@walbach.onmicrosoft.com
Montag, den 23.02.2026Montag, den 23.02.2026Montag, den 23.02.2026Montag, den 23.02.2026Montag, den 23.02.2026
von 08:00 bis 18:00 Uhrvon 08:00 bis 18:00 Uhrvon 08:00 bis 18:00 Uhrvon 08:00 bis 18:00 Uhrvon 08:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch, den 25.02.2026Mittwoch, den 25.02.2026Mittwoch, den 25.02.2026Mittwoch, den 25.02.2026Mittwoch, den 25.02.2026
von 08:00 bis 15:00 Uhrvon 08:00 bis 15:00 Uhrvon 08:00 bis 15:00 Uhrvon 08:00 bis 15:00 Uhrvon 08:00 bis 15:00 Uhr
Darüber hinaus ist es möglich, ei-
nen individuellen Termin zur An-
meldung über folgende E-Mail-
Adresse zu vereinbaren:
be@walbach.onmicrosoft.com

(Herr Becker).
Es ist nicht möglich, ohne festen
Termin zur Anmeldung zu kommen.
Bei Anmeldungen, die einen erhöh-
ten Beratungsbedarf erfordern, soll-
te ein gesonderter Termin telefonisch
oder per E-Mail über das jeweilige
Schulsekretariat (oder bei der Se-
kundarschule über Frau Adams ad@
walbach.onmicrosoft.com) vereinbart
werden, da in diesen Fällen ein län-
geres Zeitfenster für das Beratungs-
gespräch eingeplant werden muss.
Ein erhöhter Beratungsbedarf liegt
vor, wenn das Kind eine sonderpä-
dagogische Förderung benötigt
oder die Grundschule eindeutig
eine andere Schulform empfiehlt.
Zur persönlichen Anmeldung wird

Anmeldungen zu den weiterführenden Schulen in der
Gemeinde Engelskirchen

gebeten, ein ausgefülltes Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
deformulardeformulardeformulardeformulardeformular, das ZeugnisZeugnisZeugnisZeugnisZeugnis bzw. eine
Zeugniskopie des letzten Halbjah-
res mit den zugehörigen Anlagen,
die AnmeldescheineAnmeldescheineAnmeldescheineAnmeldescheineAnmeldescheine in vierfacher
Ausfertigung von der Grundschu-
le, den ImpfnachweisImpfnachweisImpfnachweisImpfnachweisImpfnachweis gegen Ma-
sern und die GeburtsurkundeGeburtsurkundeGeburtsurkundeGeburtsurkundeGeburtsurkunde des
Kindes mitzubringen.
Das notwendige Anmeldeformu-
lar kann auf der Homepage der
jeweiligen Schule oder der Ge-
meinde Engelskirchen herunter-
geladen werden.
Bei getrennt lebenden Eltern mit
gemeinsamem Sorgerecht ist
darüber hinaus die Vorlage der
Einverständniserklärung des zwei-
ten Elternteils erforderlich.



Rundblick Engelskirchen | 49. Jahrgang | Nr. 2 | Donnerstag, 29. Januar 2026 | Kw 5 | rundblick-engelskirchen.de/e-paper4



Rundblick Engelskirchen | 49. Jahrgang | Nr. 2 | Donnerstag, 29. Januar 2026 | Kw 5 | Rautenberg Media 5

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

 

-  

 

 

-

-  

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

         

-  

-  

 

-  

-  

 

49. Jahrgang I Donnerstag, den 29. Januar 2026 I Nummer 249. Jahrgang I Donnerstag, den 29. Januar 2026 I Nummer 249. Jahrgang I Donnerstag, den 29. Januar 2026 I Nummer 249. Jahrgang I Donnerstag, den 29. Januar 2026 I Nummer 249. Jahrgang I Donnerstag, den 29. Januar 2026 I Nummer 2

Die Verbandsversammlung des civitec Zweckverband Kommunale In-
formationsverarbeitung hat am 08.10.2025 die Änderung und Neufas-
sung der Satzung des Zweckverbandes civitec beschlossen. Die Veröf-
fentlichung der Satzungsänderung erfolgte im Amtsblatt für den Re-
gierungsbezirk Köln am 22.12.2025, Ausgabe Nr. 51/2025.

Das Amtsblatt ist im Internet unter folgenden Link abzurufen:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/behoerde-und-gremien/amtsblatt/
jahrgang-2025
Gemäß § 11 Abs. 1 S. 2 des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts-
arbeit (GkG NRW) wird hiermit auf die Veröffentlichung hingewiesen.

Hinweisbekanntmachung
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Die SPD-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Engelskirchen hat sich am
vergangenen Samstag zu einer
ganztägigen Fraktionsklausur im
Hotel Engelskirchen in Bicken-
bach getroffen. Ziel der Klausur
war es, in ruhiger Arbeitsatmos-
phäre zentrale Themen für die zu-
künftige Ratsarbeit zu erarbeiten
und konkrete politische Vorhaben
vorzubereiten.
Nach einem gemeinsamen Früh-
stück eröffnete der Fraktionsvor-
sitzende WWWWWolfgang Brelöhrolfgang Brelöhrolfgang Brelöhrolfgang Brelöhrolfgang Brelöhr den
Tag mit einer kompakten Schu-
lung zu den rechtlichen Grundla-
gen der Ratsarbeit. Besonders für
die neu gewählten Ratsmitglie-
der bot dieser Programmpunkt
eine wertvolle Einführung in Ab-
läufe, Rechte und Pflichten kom-
munalpolitischer Arbeit.
Im Anschluss arbeiteten die Frak-
tionsmitglieder in mehreren Grup-
pen an der Frage, welche Themen
für Engelskirchen aktuell und per-
spektivisch von besonderer Be-
deutung sind. Diskutiert wurden
unter anderem Ansatzpunkte für
die Weiterentwicklung der Ge-

meinde sowie politische Schwer-
punkte, bei denen die SPD Frakti-
on konkretes Gestaltungspoten-
zial sieht.
Ein besonderer Höhepunkt der
Klausurtagung war die ausführli-
che Vorstellung des geplanten
HöhlenerlebniszentrumsHöhlenerlebniszentrumsHöhlenerlebniszentrumsHöhlenerlebniszentrumsHöhlenerlebniszentrums durch
Marcel SiebertzMarcel SiebertzMarcel SiebertzMarcel SiebertzMarcel Siebertz, Klimaschutzma-
nager der Gemeinde Engelskir-
chen. In seinem Vortrag erläuter-
te er das Projekt noch einmal im
Detail und stand der Fraktion für
zahlreiche Nachfragen zur Verfü-
gung. Dabei wurde noch einmal
ersichtlich, dass das Höhlenerleb-
niszentrum eine große Chance für
die touristische, ökologische und
wirtschaftliche Entwicklung der
Gemeinde darstellt - und das nach
aktuellem Stand ohne finanziel-
les Risiko für Engelskirchen. Die
SPD-Fraktion kündigte an, die ge-
wonnenen Erkenntnisse in den kom-
menden Wochen auch der Öffent-
lichkeit näher vorstellen zu wollen.
Nach dem gemeinsamen Mittag-
essen setzte die Fraktion ihre Ar-
beit fort. In weiteren Gruppen-
phasen wurden konkrete Anträge

zu aktuellen kommunalpolitischen
Themen erarbeitet, die in den
nächsten Wochen in den Rat ein-
gebracht und zur Abstimmung ge-
stellt werden sollen.
Zum Abschluss der Tagung bedank-
te sich die SPD-Fraktion ausdrück-
lich beim Hotel EngelskirchenHotel EngelskirchenHotel EngelskirchenHotel EngelskirchenHotel Engelskirchen für
die freundliche Bewirtung sowie
die Bereitstellung der Räumlich-

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Fraktion Engelskirchen tagt in Bickenbach
Klausurtagung zur Weiterbildung und Erarbeitung von Anträgen

Intensive SPD-Klausurtagung in entspannter AtmosphäreIntensive SPD-Klausurtagung in entspannter AtmosphäreIntensive SPD-Klausurtagung in entspannter AtmosphäreIntensive SPD-Klausurtagung in entspannter AtmosphäreIntensive SPD-Klausurtagung in entspannter Atmosphäre

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

keiten, die eine konzentrierte und
produktive Tagung ermöglichten.
Text: Simon Karthaus
Kontakt zur SPD-Engelskirchen:
Homepage:
www.spd-engelskirchen.de
Mailto: info@spd-engelskirchen.de
www.facebook.com/
spd.engelskirchen

Tobias Blumberg
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Ob Rathauskonzert, Theaterpro-
jekt oder Weihnachtsbasar - ohne
das Engagement von Vereinen,
Schulen, und Bürgerinitiativen,
oft im Ehrenamt, wäre das Leben
in unserer Gemeinde nicht so
bunt und vielfältig. Damit sich
die Aktiven kennenlernen und
austauschen können, gründete
Heike Bänsch im letzten Jahr das
offene Netzwerk S-O-F-A (So Of-
fen Für Alle). Bei monatlichen Tref-
fen im Alten Baumwolllager wer-
den Unterstützung und Expertise
für Ideen angeboten, die den En-
gelskirchener Bürger:innen oder
der Umwelt zugute kommen.

Im Januar stellte Susann Wilke
die Initiative „Wohnpartner-
schaften Engelskirchen“ vor, die
das erfolgreiche Konzept „Woh-

nen für Hilfe“ auch in unserer
Gemeinde anbieten wird. Heiko
Lenger, Leiter des AWO Jugend-
zentrums am Aggerstrand, berich-
tete von seiner Arbeit, bei der er
Menschen allen Alters in beson-
deren Lebenslagen begleitet.
Und gleich wurde der angestreb-
te Synergie-Effekt konkret, denn
alle Anwesenden fragten nach In-
formationsflyern der Wohnpart-
nerschaften Engelskirchen zum
Verteilen. Und Herr Lengler bot
sich spontan als nächster Gast-
geber der Netzwerk-Aktion
„Komm an den Tisch“ an, die im
letzten Juni zum ersten Mal auf
dem Edmund-Schiefeling-Platz
stattfand. So funktioniert ein gu-
tes Miteinander. Gerne möchten
wir Grünen diese Arbeit weiter
unterstützen.

Übrigens: Am Samstag 14. Feb-
ruar in der Zeit von 9.30 bis 11.00
Uhr steht der Grüne Info Stand
am Engelsbrunnen und bietet Ih-
nen Gelegenheit Fragen an die
Grünen Vertreterinnen und Ver-
treter zu stellen.

Martin Bach

S-OF-A Treffen im Alten BaumwolllagerS-OF-A Treffen im Alten BaumwolllagerS-OF-A Treffen im Alten BaumwolllagerS-OF-A Treffen im Alten BaumwolllagerS-OF-A Treffen im Alten Baumwolllager

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Vernetzt für ein gutes Miteinander
Das offene Netzwerk S-O-F-A

wieder zur Verfügung steht.
„Das oberste Ziel ist und bleibt
der Klassenerhalt. Diesem Ziel
ordnen wir alles unter und sind
davon auch fest überzeugt.
Wir setzen gezielt auf eine junge
Mannschaft, die von erfahrenen
Spielern geführt werden soll.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Neuzugang Arif AktasNeuzugang Arif AktasNeuzugang Arif AktasNeuzugang Arif AktasNeuzugang Arif AktasNeuzugang Hendrik Ossig mit Trai-Neuzugang Hendrik Ossig mit Trai-Neuzugang Hendrik Ossig mit Trai-Neuzugang Hendrik Ossig mit Trai-Neuzugang Hendrik Ossig mit Trai-
ner Peter Schaubodehner Peter Schaubodehner Peter Schaubodehner Peter Schaubodehner Peter Schaubodeh

Es freut uns, dass die Zusagen
unabhängig von der Ligazugehö-
rigkeit gegeben wurden“, so der
sportliche Leiter Julian Thielen.

Mit weiteren potenziellen Neu-
zugängen ist man in sehr guten
Gesprächen.

Jahreshauptversammlung
Tennis ASC Loope
Die Tennisabteilung des ASC
Loope e.V. lädt alle Mitglieder
für Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 1. 1. 1. 1. 1. März, März, März, März, März, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr,,,,, in in in in in
das Sportheim,das Sportheim,das Sportheim,das Sportheim,das Sportheim, Im  Im  Im  Im  Im Auel 23,Auel 23,Auel 23,Auel 23,Auel 23,
51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen51766 Engelskirchen ein.

Die Einladung mit der Tagesord-
nung ist auf der Homepage des
ASC Loope
www.asc-loope.de/abteilungen/
tennis/ zu finden.

Wer Interesse hat, sich ebenfalls
zu vernetzen oder ein Projekt vor-
zustellen, kann Kontakt aufneh-
men:
kontakt@s-o-f-a.de
Verfasserin: Anke Ahle
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Sportplatzstr. 8

51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667

Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   

www.schlafstudio-siebertz.de

Sie möchten endlich wieder 
erholsame Nächte genießen?

Lösung für Ihren besseren Schlaf und unterstützen 

Sie mit vielen Jahren Fachwissen und Erfahrung.

Kommen Sie vorbei und spüren Sie den Unterschied.

Persönlich beraten. 
Traumhaft schlafen!

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr 15:30 Uhr
+CKO Kindertheaterstück+CKO Kindertheaterstück+CKO Kindertheaterstück+CKO Kindertheaterstück+CKO Kindertheaterstück
Regisseur und Schauspiellehrer
Peter Kirchner führt mit Kindern
und Jugendlichen der Ev. Kirchen-

gemeinde Engelskirchen das
Stück „An der Arche um acht -
Tiere sind auch nur Menschen“
auf.
Der Eintritt ist frei.

Veranstaltung der
+CulturKirche Oberberg

Am Samstag, 31. Januar, feiert der
Schützenverein Kaltenbach-Bellin-
groth sein traditionelles Karnevals-
fest in der Schützenhalle in Kalten-
bach. Mit Auftritten lokaler Karne-
valsgruppen- und vereinen sowie der
Tanzgruppe Raketen und DJ Micha-
el ist für gute Stimmung gesorgt.
Einlass ist um 18:11 Uhr, Beginn:
19:11 Uhr. Wir freuen uns auf regen
Besuch.

Schimmelhäuer
feiern
Karneval

Schon tradionell setzt der Bürger-
busverein Engelskirchen seinen Bus
ein, um Jecken aus dem Bereich Loo-
pe zum Rosenmontagszug in das
Herz des der Veranstaltung, den Orts-
kern Engelskirchen, zu transportie-
ren. Selbstverständlich bringt der Bus
die Jecken nach dem Zug auch

wieder zurück.In diesem Jahr fahren
aufgrund der starken Nachfrage in
den Vorjahren beide Busse. Erstmals
wird abei auch unser brandneuer
Bus eingesetzt. Der Bürgerbusver-
ein wünscht allen Karnevals-Begeis-
terten einen tollen Zug, viele Ka-
melle und herrlichen Sonnenschein.

Sonderfahrt
Rosenmontagszug
Engelskirchen am 15. Februar
Bürgerbusverein Engelskirchen fährt
Karnevalsjecken

Fahrplan RosenmontagszugFahrplan RosenmontagszugFahrplan RosenmontagszugFahrplan RosenmontagszugFahrplan Rosenmontagszug
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 969 71 33

Keine Lust mehr auf Batteriewechsel?

Erleben Sie die neue Generation

Akku-Hörsysteme! cus Brungs
auptstraße 19
ünderoth
969 71 33

Die neuen Akku-Hörsysteme bieten eine ganze Reihe an 
Vorteilen. Sie liefern Ihnen mit einer Ladung bis zu 51 Stunden 

ein neues, ausgezeichnetes Hörerlebnis und sie sind leicht 
zu handhaben. Übertragen Sie den Ton von Fernseher oder 

Telefon direkt auf Ihre Akku-Hörgeräte - ganz einfach und be-
quem! Die smarten und bequemen Akku-Hörgeräte können 

Sie jetzt bei uns kennenlernen. 

Die n
Vorteile

ein ne
zu han

Telefon
quem! 

Jetzt kostenlos 

bei uns testen!
Marcus Brungs & Björn Hagemann
 freuen sich auf Sie!

Im Alter lassen Hören und Sehen oft gemeinsam nach

Wenn Menschen älter werden,
verändert sich nicht nur ein ein-
zelner Sinn. Häufig treten Hör- und
Sehveränderungen gleichzeitig
auf. Forschungsteams der Univer-
sität Köln und des Deutschen Zen-
trums für Neurodegenerative Er-
krankungen weisen seit Jahren
darauf hin, dass Hör- und Sehver-
mögen im Alter eng miteinander
verbunden sind. Ein Grund dafür
sind biologische Alterungsprozes-
se: Strukturen im Innenohr und in
der Netzhaut verlieren an Leis-
tungsfähigkeit, Nervenbahnen
verarbeiten Reize langsamer, und
das Gehirn kompensiert Ein-
schränkungen nicht mehr so ef-
fektiv wie früher.
Medizinerinnen und Mediziner
sprechen von einer „multisenso-
rischen Alterung“. Sie zeigt sich
in Zahlen: Laut Statistischem Bun-
desamt haben rund 30 Prozent
der über 70-Jährigen eine behand-
lungsbedürftige Hörminderung,

etwa ebenso viele leben mit deut-
lichen Sehproblemen. Fachleute
betonen, dass bereits leichte Ein-
schränkungen Folgen im Alltag
haben. Wer schlechter hört, rea-
giert später auf Warnsignale im
Straßenverkehr. Wer schlecht
sieht, bewegt sich unsicherer -
besonders bei Dämmerung oder
auf unebenem Untergrund. Tref-
fen beide Faktoren zusammen,
steigt die Unfallgefahr. Studien des
Kuratoriums Deutsche Altershilfe
zeigen zudem, dass die Mobilität
von Seniorinnen und Senioren um
bis zu 40 Prozent sinken kann,
wenn Seh- und Hörminderung
gleichzeitig auftreten.
Neben den praktischen Auswir-
kungen geht es auch um soziale
Teilhabe. Gespräche in Gruppen,
Treffen im Verein oder Familien-
feiern werden anstrengender,
wenn Sprache optisch und akus-
tisch nicht mehr vollständig wahr-
genommen wird. Viele Betroffene

ziehen sich zurück. Fachleute se-
hen einen Zusammenhang zwi-
schen unversorgter Hör- und Seh-
beeinträchtigung und einem er-
höhten Risiko für depressive Sym-
ptome. Gleichzeitig ist die Ver-
sorgung laut Branchenverbänden
gut ausgebaut: Augenärztliche
Kontrollen, digitale Sehtests, mo-
derne Gleitsicht- oder Spezialbril-
len sowie Hörgeräte mit automa-
tischer Sprachanpassung gehören
inzwischen zur Routine.
Sowohl Prävention als auch frühe
Diagnostik sind entscheidend.
Augenärzte empfehlen regelmä-
ßige Untersuchungen ab etwa 40
Jahren, Hörtests gelten ab 50 Jah-
ren als sinnvoll. In vielen Fällen
lässt sich der fortschreitende Ver-
lust verlangsamen - etwa durch
Behandlung eines grauen Stars,
Anpassung der Brillenstärke oder
den Einsatz moderner Hörsyste-
me. Auch in Pflegeeinrichtungen
wächst die Aufmerksamkeit. Meh-

rere Bundesländer fördern Projek-
te, bei denen mobile Hör- und Seh-
tests direkt vor Ort angeboten
werden, um Versorgungslücken zu
schließen.
Fachleute raten, Veränderungen
ernst zu nehmen und frühzeitig
Hilfe zu suchen. Denn gutes Hö-
ren und Sehen erleichtern nicht
nur Orientierung und Mobilität,
sondern stärken auch die Fähig-
keit, aktiv am sozialen Leben teil-
zunehmen.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger von Engelskirchen,
in den letzten Wochen wird un-
ser Verein vermehrt von Bürger-
innen und Bürgern aus dem Orts-
teil Loope im Zusammenhang mit
den geplanten Windkraftprojek-
ten angesprochen. Der Tenor er-
streckt sich dabei von Zustim-

mung und Bestärkung unseres
Einsatzes für Bürgerenergie,
über kritische Fragen zu kursie-
renden Informationen über
schädliche Auswirkungen von
Windenergieanlagen und deren
Quellen bis hin zu direkter Kri-
tik, wie wir den geplanten Na-
turfrevel auf dem Heckberg un-

terstützen könnten.
Zu letzterem möchten wir uns
an dieser Stelle eindeutig posi-
tionieren: Der Klimawandel ist
keine ferne Bedrohung mehr,
sondern eine Realität, die uns
täglich vor Augen geführt wird -
durch heiße Sommer, extreme
Wetterlagen und die Verände-
rung unserer Lebensräume. Die
Energiewende ist der Schlüssel,
um diese Entwicklung zu stop-
pen und eine lebenswerte Um-
welt für kommende Generatio-
nen zu sichern. Die Errichtung
von Windkraftanlagen - auch in
unseren Wäldern - ist ein wich-
tiger Schritt, um unsere Ener-
gieversorgung nachhaltig zu ge-
stalten und unsere Abhängigkeit
von fossilen Brennstoffen zu ver-
ringern. Wälder sind für uns alle
wertvoll - als grüne Lunge, als
Lebensraum für Tiere und Pflan-
zen sowie als Ort der Erholung.
Deshalb ist es umso wichtiger,
den Ausbau der Windenergie
sorgfältig und mit Respekt für
die Natur zu planen. Moderne
Windkraftanlagen sind effizient
und so konzipiert, dass sie die
Umweltbelastung minimieren.
Zur Herkunft der in Loope kur-

Foto: Holger LangmaierFoto: Holger LangmaierFoto: Holger LangmaierFoto: Holger LangmaierFoto: Holger Langmaier

Windkraft als Chance
Engelskirchen gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft

sierenden Informationen möch-
ten wir uns nicht äußern. Be-
züglich der Informationen selbst
verweisen wir jedoch auf die
Faktenchecks auf unserer Home-
page (https://buergerenergie-
engelskirchen.de/faktenchecks/
), in denen wir diese Themen auf
Basis seriöser Quellen beleuch-
ten. Wir möchten nochmals be-
tonen, wie wichtig es ist, sich in
der aktuellen Diskussion nicht
verunsichern zu lassen, sondern
sich auf der Grundlage wissen-
schaftlicher Fakten möglichst
breit zu informieren.

Und letztendlich freuen wir uns
sehr über den breiten Zuspruch,
den wir in den letzten Wochen
für unsere Arbeit erhalten haben.
Ihre Zustimmung zu einer nach-
haltigen Energiewende ist ein
starkes Signal, gemeinsam Ver-
antwortung zu übernehmen - für
den Schutz unseres Klimas, un-
serer Wälder und unserer Zu-
kunft!

In diesem Sinne herzliche Grüße
Bürgerenergie Engelskirchen e. V.
w w w . b u e r g e r e n e r g i e -
engelskirchen.de
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info@garten-luedenbach.de

+ 49 2263 901453

@

garten-luedenbach.de

Wir gestalten

Ihre grüne Oase!

Steigende Energiepreise bereiten
vielen Haushalten Sorgen. Wer sei-
ne Heizkosten dauerhaft senken
möchte, kann mit modernen Fens-
tern viel erreichen. Der Verband
Fenster + Fassade erklärt, wann
sich ein Fenstertausch lohnt, und
welchen Effekt neue Fenster für
Wohnkomfort und Sicherheit haben.
Heizen mit fossilen Energieträgern
oder Strom werden für viele Haus-
halte immer teurer und ein Ende
der Preisspirale ist nicht in Sicht.
Wegen der schrittweisen Anhe-
bung des CO2-Preises werden die
Energiepreise in den nächsten
Jahren absehbar weiter steigen.
Wer langfristig sparen möchte,
sollte jetzt seinen Energiever-
brauch reduzieren - auch als Bei-
trag zum Klimaschutz. Hier steckt
großes Potenzial in den eigenen
vier Wänden: Eine energetische
Sanierung reduziert den Heizen-
ergiebedarf deutlich und senkt
dauerhaft auf Jahre die Heizkos-
ten und spart damit bares Geld.
Besonders wirksam ist dabei die
Sanierung der Gebäudehülle:
Fenster, Fassade und das Dach.
Denn je weniger Wärme über die
Hülle entweicht, desto weniger
muss geheizt werden. Erster An-
satzpunkt sind dabei die Fenster. In
einem ersten Sanierungsansatz kön-
nen diese als Einzelmaßnahme
vorab getauscht werden. Sie sind
eine vergleichsweise kostengünsti-
ge und effektive Investition.

Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?Neue Fenster - lohnt sich das?
Der Einspareffekt neuer Fenster
hängt vom Gebäudezustand, der
Fenstergröße und den aktuellen
Energiepreisen ab. Eine Faustre-
gel gibt Orientierung: Je älter die
verbauten Fenster sind, desto
sinnvoller ist ein Austausch.
Besonders Fenster mit Einfach-
verglasung, die bis Ende der
1970er Jahre eingebaut wurden,
bieten sich für einen Tausch an.
Im Gegensatz zu modernen Zwei-
oder Dreifachverglasungen bieten
sie keinerlei Wärmedämmung.
Aber auch ältere Isolierverglas-
fenster (vor 1995, also noch ohne
Wärmeschutzbeschichtung) lassen
noch immer viel Wärme entwei-
chen. Auch sie sind gute Kandida-
ten für eine Sanierung. „Wer noch
einen dieser Fenstertypen verbaut
hat, sollte unbedingt über eine
Modernisierung nachdenken. Das
gilt insbesondere, weil die Bun-
desregierung bei Einzelmaßnah-
men wie der Fenster-Sanierung
mit der BEG-Förderung weiterhin
bis zu 20 Prozent der Investiti-
onskosten übernimmt.“, rät Frank
Lange, VFF-Geschäftsführer. Alter-
nativ kann im selbstgenutzen
Wohnraum im Rahmen der Ein-
kommensteuer 20 Prozent der
Sanierungskosten direkt mit der
Steuerschuld verrechnet werden.
Vor der Sanierung sollten sich In-
teressenten sowohl von einem
Fachhändler als auch einem Steu-

erberater beraten lassen oder den
VFF-Fördermittel-Assistenten nut-
zen. Umfangreiche Information zur
Energieeffizienz und Wirtschaftlich-
keit neuer Fenster hat der VFF in
seiner aktuellen Studie „Im neuen
Licht: Energetische Modernisierung
von alten Fenstern“ aufbereitet.
Verbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte LebensqualitätVerbesserte Lebensqualität
Eine Investition in neue Fenster lohnt
sich aber nicht nur des Geldes we-
gen. Fenster bieten neben der En-
ergieeffizienz viele andere Mehr-
werte wie Schallschutz, Tageslicht,
Raumklima, Einbruchschutz und
Barrierefreiheit und Automation.
Neue, gut isolierte Fenster sorgen
für behagliche Räume.
Starke Temperaturabfälle am
Abend oder Zugluft gehören der
Vergangenheit an. Zudem halten
sie Straßenlärm deutlich besserBei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-Bei großen Fensterfronten ist der Energiespar-Effekt von gut gedämm-

ten Fenstern besonders groß. Foto: GEALANten Fenstern besonders groß. Foto: GEALANten Fenstern besonders groß. Foto: GEALANten Fenstern besonders groß. Foto: GEALANten Fenstern besonders groß. Foto: GEALAN

Wie neue Fenster Heizkosten sparen
ab und bieten in der Regel auch
mehr Sicherheit vor Einbruchsver-
suchen. „Die Anschaffung neuer
Fenster ist daher immer auch eine
Investition in den Werterhalt der Im-
mobilie und in mehr Lebensquali-
tät“, betont Fensterexperte Lange.
ExpertentippExpertentippExpertentippExpertentippExpertentipp
Für den Fenstertausch bietet sich
staatliche Förderung von Bund,
Ländern und Gemeinden an. Wel-
che Programme für welche Immo-
bilie passen können, zeigt schnell
und zuverlässig der kostenlose
Förderassistent vom Verband
Fenster + Fassade (VFF). Damit
Sie auch in der Förder-Landschaft
in der Komfortzone bleiben. Mög-
lich ist auch eine separate Her-
stellersuche, über die sich gezielt
Fachbetriebe auffinden lassen.
Verband Fenster + Fassade (VFF)
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Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!Gottesdiensten!
Sonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 UhrSonntags, 10 Uhr
Kindergottesdienste finden jeden
zweiten Sonntag im Monat statt.
Mer singe kölsche LeederMer singe kölsche LeederMer singe kölsche LeederMer singe kölsche LeederMer singe kölsche Leeder
6.6.6.6.6. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19 Uhr im Ev 19 Uhr im Ev 19 Uhr im Ev 19 Uhr im Ev 19 Uhr im Evangeli-angeli-angeli-angeli-angeli-
schen Gemeindehaus,schen Gemeindehaus,schen Gemeindehaus,schen Gemeindehaus,schen Gemeindehaus, Märkische
Str. 28
Knapp eine Woche vor Eröffnung
des Straßenkarnevals „stimmen
wir uns ein“ und singen zusam-
men die Lieder, die den Karneval
und das Leben der „Lück“ mit den
großen und kleinen Freuden und
Eigenarten des Lebens so herrlich
beschreiben!
Sie brauchen keinerlei gesangli-
che Erfahrung oder Vorbildung -
kommen Sie, singen Sie mit und
freuen sich mit uns über einen
stimmungsvollen Abend - gerne
im Kostüm!

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

Evangelische
Kirchengemeinde
Engelskirchen

Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt.
Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-Alle Links und weitere Informati-
onen auch unter wwwonen auch unter wwwonen auch unter wwwonen auch unter wwwonen auch unter www.kirche-.kirche-.kirche-.kirche-.kirche-
engelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.deengelskirchen.de

1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar
10:15 Uhr - Schnellenbach, Abend-
mahl, Harald Hüster

8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar8. Februar
10:15 Uhr - Ründeroth, Taufe, Hen-
ning Strunk

Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth

Die Evangelische Kirchengemein-
de Ründeroth lädt ganz herzlich
zum Kindergottesdienst „Raben-
club“ (für Kinder ab dem Grund-
schulalter) ein.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Samstag, 7. Februar, von

10 bis 12 Uhr
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo: Evangelisches Gemeindezen-
trum Schnellenbach, Alte Landstr.
31, 51766 Engelskirchen
Wir bitten um Anmeldung mit ei-
nem Elternteil vor Ort.

Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen Osberghausen;
St. Jakobus Ründeroth; St. Peter
und Paul Engelskirchen; Zur Hei-
ligen Familie Hardt;
Herz Jesu Loope
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16:45 Uhr - Loope Sonntagvorab-
endmesse
18:15 Uhr - Hardt Sonntagvorab-
endmesse
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9:15 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
jeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monatjeden letzten Sonntag im Monat
in Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausenin Osberghausen

11 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - Ründeroth Hl. Messe je-
den 1. Dienstag im Monat um
18:30 Uhr, bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8:15 Uhr - Loope Hl. Messe
9 Uhr - Hardt Hl. Messe
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - Engelskirchen Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - Ründeroth Hl. Messe
nur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monatnur jeden 2. Freitag im Monat,
bes. für die Senioren
19 Uhr - Loope Hl. Messe

Katholische
Kirchengemeinden im
Seelsorgebereich
Engelskirchen
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Oberbergischer Kreis. Die Ehren-
amts-Akademie Oberbergischer
Kreis startet ihr neues Halbjah-
res-Programm für 2026. Ehren-
amtlich Aktive erhalten hier pra-
xisnah, kompetent und gebühren-
frei Schulungsangebote, die dazu
beitragen, die ehrenamtlichen
Aufgaben mit Freude und Kompe-
tenz wahrnehmen zu können.
Angeboten werden beispielsweise
Kurse zu Versicherungsfragen, zu
inklusiven Angeboten und zu Maß-
nahmen, um Bürgerinnen und Bür-
ger für ehrenamtliche Tätigkeiten
zu gewinnen.
Daneben gibt es Schulungen im
Bereich KI-Einsatz und Einstiegs-
kurse ins Grafik-Design-
Programm Canva, um gutes Wer-
bematerial zu erstellen. Die Eh-
renamts-Akademie Oberberg setzt
sich darüber hinaus auch für ein
verbessertes Wohlbefindens von
Ehrenamtlichen ein, etwa mit An-
geboten zu Atemcoaching und Re-
silienz und zur Teamentwicklung.
„Mit den aktuellen Schulungsan-
geboten vermittelt die Ehren-
amts-Akademie Oberbergischer
Kreis noch mehr Know-How für
ehrenamtlich Aktive. Mit unserem
neuen Programm kommen wir
wieder den aktuellen Fragen und
Bedarfen von Ehrenamtlich nach.
Je besser Ehrenamtliche geschult
sind, umso besser können sie Eh-
renamt aus ausfüllen. Dazu trägt
unsere Ehrenamts-Akademie mit
ihren qualifizierten und dabei kos-
tenlosen Fortbildungsangebote er-
folgreich bei“, sagt Sylvia Asmus-
sen, Leiterin der Fachstelle für bür-

gerschaftliches Engagement und
Ehrenamt im Oberbergischen Kreis.
Anmeldungen sindAnmeldungen sindAnmeldungen sindAnmeldungen sindAnmeldungen sind
ab sofort möglichab sofort möglichab sofort möglichab sofort möglichab sofort möglich
Eine Übersicht dieser und weite-
rer Online-Angebote der Ehren-
amts-Akademie des Oberberg-
ischen Kreises erhalten Interes-
sierte in der nachfolgend verlink-
ten Übersicht und auf www.obk.de/
ehrenamts-akademie in der Rub-
rik Aktuelles.
Bürgerinnen und Bürger, die sich
unentgeltlich für die Gesellschaft
einsetzen, sind zur Teilnahme ein-
geladen, unabhängig von der Art
des Engagements.

Weitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen auf
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/ehrenamts-akade-.obk.de/ehrenamts-akade-.obk.de/ehrenamts-akade-.obk.de/ehrenamts-akade-.obk.de/ehrenamts-akade-
mie.mie.mie.mie.mie.

Landrat Klaus Grootens würdigte bei der Jubiläumsveranstaltung zum fünfjährigen Bestehen der Ehrenamts-Landrat Klaus Grootens würdigte bei der Jubiläumsveranstaltung zum fünfjährigen Bestehen der Ehrenamts-Landrat Klaus Grootens würdigte bei der Jubiläumsveranstaltung zum fünfjährigen Bestehen der Ehrenamts-Landrat Klaus Grootens würdigte bei der Jubiläumsveranstaltung zum fünfjährigen Bestehen der Ehrenamts-Landrat Klaus Grootens würdigte bei der Jubiläumsveranstaltung zum fünfjährigen Bestehen der Ehrenamts-
Akademie Oberberg, im November 2025, den Einsatz der Kooperationspartner, die das große freiwilligeAkademie Oberberg, im November 2025, den Einsatz der Kooperationspartner, die das große freiwilligeAkademie Oberberg, im November 2025, den Einsatz der Kooperationspartner, die das große freiwilligeAkademie Oberberg, im November 2025, den Einsatz der Kooperationspartner, die das große freiwilligeAkademie Oberberg, im November 2025, den Einsatz der Kooperationspartner, die das große freiwillige
Engagement im Oberbergischen Kreis stärken. Foto: OBKEngagement im Oberbergischen Kreis stärken. Foto: OBKEngagement im Oberbergischen Kreis stärken. Foto: OBKEngagement im Oberbergischen Kreis stärken. Foto: OBKEngagement im Oberbergischen Kreis stärken. Foto: OBK

Ehrenamts-Akademie des Oberbergischen Kreises
startet 1. Halbjahresprogramm
Neue gebührenfreie Kurse für ehrenamtlich Aktive ab Freitag, 27. Februar
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Homeoffice war gestern. Jetzt kommt
Workation. Wer bisher von zu Hause
aus digital arbeitet, verlegt sein hei-
misches Büro in die Berge oder ans
Meer. Die Prozesse in den Unter-
nehmen werden weiter digitalisiert
und junge Mitarbeitende wollen
mehr. Die Kombination aus Work (Ar-
beit) und Vacation (Urlaub) liegt im
Trend. Für den Arbeitgeber die Auf-
gaben flexibel und ortsunabhängig
erledigen und in der anschließenden
Freizeit schon im Urlaub zu sein, das
wünschen sich viele Arbeitnehmen-
de. Arbeitgeber, die diesen Benefit
anbieten, werden als besonders at-
traktiv wahrgenommen. Doch es gilt,
einiges zu beachten, bevor eine Wor-
kation gebucht wird. Für das Home-
office im Ausland gelten unterschied-
liche rechtliche Rahmenbedingun-
gen im Hinblick auf Arbeitsrecht,
Steuern, Krankenkasse, Sozialversi-
cherung und Aufenthaltsrecht.
Ohne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des ChefsOhne die Zustimmung des Chefs

geht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichtsgeht nichts
Selbst wenn Ihr Arbeitgeber Ihnen
das Recht auf Remote Work arbeits-
vertraglich eingeräumt hat, können
Sie nicht einfach in den Flieger stei-
gen. Um vorübergehend im Ausland
tätig zu sein, braucht es die Zustim-
mung des Arbeitgebers. Ein gesetz-
licher Anspruch darauf besteht nicht.
Je nach Aufenthaltsort sind Zusatz-
vereinbarungen zum Arbeitsvertrag
nötig. Arbeiten Sie ungefragt im Aus-
land, riskieren Sie eine Abmahnung
oder Kündigung.
Arbeitsrechtlich ist Workation eine
Form des mobilen Arbeitens. Bei ei-
nem vorübergehenden Aufenthalt im
Ausland bleibt das deutsche Arbeits-
recht weiter gültig. Obwohl Arbeit-
nehmende grundsätzlich nur wäh-
rend der regulären Arbeitszeiten für
die Firma erreichbar sein müssen,
ist zu überlegen, ob es während ei-
ner Workation großzügiger gehand-
habt wird. Denn eine gesicherte Er-

reichbarkeit trotz Distanz und Zeit-
verschiebung kann als vertrauens-
bildende Maßnahme gesehen wer-
den.
Neben der Erreichbarkeit sind die
technische Ausstattung, zusätzliche
Kosten und datenschutzrechtliche
Aspekte zu klären. Es ist ratsam,
vorab zu besprechen, welche Erwar-
tungen die Firma an den Arbeitneh-
menden hat. Der Arbeitsfortschritt
im Ausland sollte regelmäßig doku-
mentiert werden, um das Vertrauen
aufrechtzuerhalten. Abgesehen von
der geplanten Aufenthaltsdauer sind
die Umstände festzulegen, unter
welchen der Arbeitnehmer auf Wei-
sung des Arbeitgebers vorzeitig zu-
rückkehren soll.
Doppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeidenDoppelbesteuerung vermeiden
Ist ein beruflicher Auslandsaufent-
halt geplant, ist meistens die 183-
Tage-Regel für Arbeitnehmende re-
levant. Unterschreitet die Dauer der
Auslandstätigkeit ein halbes Jahr,

bleiben Sie weiterhin in Deutsch-
land steuerpflichtig, wenn Ihr Wohn-
sitz und Ihr Arbeitgeber in Deutsch-
land liegen. Die Einkommensteuer
wird wie gewohnt durch den Arbeit-
geber vom Gehalt abgezogen und
abgeführt. Die 183-Tage-Regelung
bezieht sich jedoch nicht nur auf Ar-
beitstage. Auch An- und Abreiseta-
ge, Wochenenden, Feiertage und Ur-
laubstage werden bei einigen Län-
dern mitgezählt.
Werden 183 Tage in einem Land über-
schritten, wird es kompliziert. Dann
kommt auch das jeweilige Steuer-
recht des Landes, in dem die Arbeit
erbracht wird, zum Tragen. In der
Folge muss geprüft werden, welches
Land wie viel versteuern darf, damit
es zu keiner Doppelbesteuerung
kommt. Bereits in der Planungspha-
se sollten daher unbedingt detail-
lierte und rechtssichere Informatio-
nen zu den länderspezifischen Re-
gelungen eingeholt werden.

Workation-Trend: Arbeiten mit Urlaubsfeeling
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Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-Aufenthaltsdauer und Land ent-
scheidendscheidendscheidendscheidendscheidend
Sozialversicherungsrechtlich gese-
hen wird das Homeoffice im Ausland
inzwischen als eine Entsendung des
Mitarbeiters eingestuft. Das ist vor-
teilhaft, da die jahrzehntelang an-
gewandten Regelungen für Aus-
landseinsätze auf die Workation über-
tragen wurden. Auch wenn in die-
sem Fall die Initiative für den Aus-
landsaufenthalt von dem Mitarbei-
tenden und nicht von der Firma aus-
geht.
Der Antrag auf Verbleib im Sozialver-
sicherungssystem ist vor der Reise
durch den Arbeitgeber bei der Kran-
kenkasse des Arbeitnehmenden zu
stellen. Somit wird sichergestellt,
dass dieser während der Workation-
Zeit weiterhin im deutschen Sozial-
versicherungssystem bleibt. Dies ist
aber nur möglich, wenn weniger als
die Hälfte der jährlichen Arbeitszeit
im Ausland getätigt wird und das
Land Teil des multilateralen Sozial-
versicherungsabkommens ist. Dazu
zählen neben den Ländern der EU
die Schweiz, Norwegen, Island, Aus-
tralien, Kanada, Quebec, die USA,
Brasilien, Uruguay, Chile, Indien, Chi-
na, Japan, Korea, die Philippinen,
Marokko, Tunesien sowie das Verei-
nigte Königreich.
Mit anderen Ländern bestehen ent-
weder keine oder individuelle Ver-
einbarungen zur Sozialversicherung
im Hinblick auf die gesetzliche Kran-
ken-, Pflege-, Renten-, Arbeitslosen-
und Unfallversicherung. Für die Ent-
sendung ins Ausland gilt eine ver-
schärfte Regelung. Der Status in der
deutschen Sozialversicherung bleibt
nur aufrechterhalten, sofern maxi-
mal 25 Prozent eines Kalenderjah-
res im Ausland gearbeitet wird.
Darüber hinaus muss länderspezi-
fisch geprüft werden, was gilt.
Trotz des Verbleibs im deutschen
Sozialversicherungssystem sollten
Arbeitnehmende vor ihrer Workati-
on ihren Versicherungsschutz che-
cken. Eine Auslandskrankenversiche-
rung für einen längeren Auslands-
aufenthalt ist dringend anzuraten.
Auch sollte eine Haftpflichtversiche-
rung einspringen, falls es zu einem
versehentlichen Missgeschick
kommt. Zu guter Letzt ist zu klären,
welche Versicherung im Falle eines
Freizeitunfalls einspringt und die
Kosten übernimmt.
VVVVVon Fon Fon Fon Fon Freiheit bis reiheit bis reiheit bis reiheit bis reiheit bis WWWWWorkation-Vorkation-Vorkation-Vorkation-Vorkation-Visaisaisaisaisa
Innerhalb der EU besteht ein Freizü-
gigkeitsabkommen. EU-Bürger kön-
nen sich ohne Einschränkungen in

einem EU-Land aufhalten und dort
arbeiten. Jedoch sind die jeweiligen
Meldepflichten der Länder für län-
gere Aufenthalte zu beachten. Au-
ßerhalb der EU kann ein Einreisevi-
sum, eine Aufenthaltsgenehmigung
oder eine Arbeitserlaubnis erforder-
lich sein. Einige Staaten wie
beispielsweise die Vereinigten Ara-
bischen Emirate bieten ein speziel-
les Workation-Visum an. Dieses
schafft einen rechtlichen Rahmen für
eine Workation und soll es Arbeit-
nehmern leicht machen. Die Rah-
menbedingungen der Workation-
Visa verschiedener Länder unter-
scheiden sich jedoch voneinander.
Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten Mit einer guten VVVVVorbereitungorbereitungorbereitungorbereitungorbereitung
gelingt’gelingt’gelingt’gelingt’gelingt’sssss
Damit die Tätigkeit im Ausland sofort
aufgenommen werden kann, ist es
hilfreich, sich vorab mit der IT-Abtei-
lung der Firma in Verbindung zu set-
zen, ob die Berechtigungen passen.
Nichts ist schlimmer, als wenn der
Netzzugang zu den Firmendaten
nicht gelingt. Die notwendigen Kon-
taktdaten inklusive Telefonnummern
sollten daher immer parat sein. Quel-
le: Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
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Ehrenamt: Kreis weist auf Förderprogramm 2.000 x
1.000 Euro hin
In 2026 werden Projekte zur Digitalisierung oder zum Einsatz von KI gefördert

Oberbergischer Kreis. Der Kreis
nimmt erneut am Landespro-
gramm „2.000 x 1.000 Euro für
das Engagement“ teil. Unter dem
diesjährigen Förderthema „Digi-
tal in die Zukunft - engagiert mit
KI und Co.“ werden landesweit
Projekte zur Digitalisierung oder
zum Einsatz von KI im ehrenamt-
lichen Engagement gefördert. Eine
Antragstellung für die Förderpe-
riode 2026 ist vom 2. März bisvom 2. März bisvom 2. März bisvom 2. März bisvom 2. März bis
zum 1.zum 1.zum 1.zum 1.zum 1. November November November November November möglich. Auch
im Oberbergischen Kreis werden
seit 2021 jährlich 29 Vorhaben zur
Stärkung des bürgerschaftlichen
Engagements zu einem jährlich
wechselnden Schwerpunktthema
mit je 1.000 Euro gefördert. Die
Höhe der Zuteilung der Förder-

mittel richtet sich nach der Ein-
wohnerzahl (200.000 bis 300.000
Einwohner) und beträgt für den
Oberbergischen Kreis 29.000
Euro. Finanzielle Unterstützung
erhalten Maßnahmen, die sich am
jährlichen Schwerpunktthema ori-
entieren und sich durch bürger-
schaftliches Engagement aus-
zeichnen. In diesem Jahr können
das Projekte sein, die die Digita-
lisierung und den Einsatz von KI
im Ehrenamt voranbringen, etwa
die Umstellung auf eine digitale
Aktenführung im Verein, der Auf-
bau einer eigenen Webseite für
eine Initiative oder der Start ei-
ner Organisations- und Vereins-
entwicklung mithilfe von KI.
nformationen zum Förderpro-

gramm und zur Antragstellung
können auf www.engagiert-
innrw.de abgerufen werden.
Im vergangenen Jahr wurden im
Oberbergischen Kreis 29 Maßnah-
men zum Thema „Engagiert in die
Zukunft - junges Ehrenamt för-
dern“ bewilligt (z. B.):
• DLRG Lindlar: Aufbau und Qua-

lifizierung der Jugendarbeit
• Förderverein Feuerwehr Nie-

derseßmar: Aktionen um neue
junge Mitglieder zu gewinnen

• FV Wiehl 2000 e. V.: Work-
shops zur Teambildung

• Luftsportverein Wipperfürth:
Schnuppertag zur Jugend-
Mitgliedergewinnung

• Dorfverein Freckhausen e. V.
• Fahrt ins Freilichtmuseum

Lindlar als Anerkennung für
das Engagement des Kinder-
parlaments des Dorfvereins

Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und Informationen und AntrAntrAntrAntrAntragstellungagstellungagstellungagstellungagstellung
Die Antragstellung ist über das
Portal
www.engagementfoerderung.nrw
bis ab dem 2. März bis zum 1.
November möglich.
Im Oberbergischen Kreis steht
Christine Bray, Fachstelle für bür-
gerschaftliches Engagement und
Ehrenamt, als Ansprechpartnerin
gerne zur Verfügung, per E-Mail
christine.bray@obk.de und tele-
fonisch 02261 88-127102261 88-127102261 88-127102261 88-127102261 88-1271.
Kostenfreie Webinare werden ab
dem 3. März regelmäßig angebo-
ten auf www.engagiert-innrw.de.

Heutzutage nutzen viele
Verbraucher:innen rund um die Uhr
zahlreiche Geräte, die über ihren
WLAN-Router verbunden sind. Und
selbst wenn keine Daten übertra-
gen werden, ist der Router aktiv
und benötigt Strom. „Ein handels-
üblicher WLAN-Router kann im Jahr
bis zu 100 Kilowattstunden verbrau-
chen - das entspricht dem Strom-
bedarf eines kleinen Kühlschranks“,
erklärt Sven Friese, Verbraucherbe-
rater bei der Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach. Anders
als bei Haushaltsgeräten gibt es für
Router kein Energielabel, an dem
man sich orientieren könnte. Der
Verbrauch hängt daher stark von
Modell, Nutzung und Einstellungen
ab. Wer Strom sparen will, sollte
die eigenen Nutzungsgewohnhei-
ten kennen und das Gerät optimal
einstellen. Schon kleine Maßnah-
men können helfen, den Verbrauch
zu reduzieren. Die Verbraucherzen-
trale NRW hat dazu fünf Tipps zu-
sammengestellt.

Position clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählen
Ist der Router optimal platziert,

lässt sich einfach Strom sparen.
Eine zentrale, erhöhte Position
sorgt dafür, dass das WLAN-Sig-
nal alle Räume gut erreicht. So
muss das Gerät nicht mit maxi-
maler Sendeleistung arbeiten.
Eine gute Position spart nicht nur
Energie, sondern verbessert auch
die WLAN-Qualität.

Unnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschaltenUnnötige Funktionen ausschalten
Moderne Router bieten häufig
Zusatzfunktionen, die dauerhaft
Strom verbrauchen - auch wenn
man sie gar nicht nutzt. Dazu ge-
hören etwa das Gastnetzwerk, die
WPS-Taste oder dauerleuchtende
LEDs. Auch ungenutzte Frequenz-
bänder wie das 5-GHz-WLAN las-
sen sich abschalten. Wer nur we-
nige Endgeräte gleichzeitig nutzt,
braucht oft nur eine Frequenz ak-
tiv. So wird der Router verbrauchs-
ärmer - ohne dass die Internetge-
schwindigkeit darunter leidet.

WLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzen
Besonders praktisch ist die Zeit-
schaltfunktion. Damit kann man das
WLAN nachts oder tagsüber auto-

matisch abschalten, wenn es regel-
mäßig nicht benötigt wird oder wenn
niemand zu Hause ist. Das spart
Strom, ohne dass man jeden Abend
daran denken muss. Dazu lassen
sich einfach Zeitprofile für Werkta-
ge und Wochenenden anlegen. Doch
Vorsicht: Manche Endgeräte füh-
ren nachts automatische Updates
durch. Diese sollte man bei der Zeit-
planung berücksichtigen, um keine
Synchronisierungsprobleme zu be-
kommen. Wer Smart-Home-Geräte
nutzt, kann die WLAN-Verbindung
ebenfalls nicht deaktivieren, da ihre
Funktionen ansonsten unterbrochen
werden.

Eco- undEco- undEco- undEco- undEco- und
Leistungsmodi aktivierenLeistungsmodi aktivierenLeistungsmodi aktivierenLeistungsmodi aktivierenLeistungsmodi aktivieren
Eco-Modi oder sogenannte adapti-
ve Leistungsprofile sparen Energie.
Diese senken die Sendeleistung au-
tomatisch, wenn wenig Datenverkehr
stattfindet.
Man kann auch selbst verschiedene
Profile einrichten - zum Beispiel
tagsüber einen ausgewogenen Mo-
dus und nachts einen Sparmodus.
Der Router wechselt dann je nach

Bedarf zwischen den Einstellungen.
In vielen Fällen merkt man keinen
Unterschied bei der Geschwindig-
keit, senkt aber den Energiebedarf.

Firmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell halten
Ein oft unterschätzter Tipp: Re-
gelmäßige Updates sparen Ener-
gie. Neue Firmware-Versionen der
Router-Hersteller optimieren häu-
fig die Prozessorverwaltung und
das WLAN-Management. Das
kann auch den Stromverbrauch
senken, ohne das etwas an der
Hardware geändert werden muss.
Wer ein älteres Modell besitzt,
kann überlegen, auf ein aktuelle-
res Gerät umzusteigen. Moderne
Router sind häufig sparsamer im
Betrieb und bieten zusätzliche
Energiesparoptionen. So spart
man auf lange Sicht Stromkosten.
Möchten Verbraucher:innen den
Stromverbrauch ihres Routers
messen, können sie in allen Bera-
tungsstellen der Verbraucherzen-
trale NRW dafür Strommessgerä-
te ausleihen.
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Verbraucherzentrale NRW e.V.

WLAN-Router - der heimliche Stromfresser
So lässt sich mit einfachen Maßnahmen der Stromverbrauch bei Routern senken
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026Donnerstag, 12. Februar 2026

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.02.2026 um 10 Uhr05.02.2026 um 10 Uhr05.02.2026 um 10 Uhr05.02.2026 um 10 Uhr05.02.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold, Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe, seriöse Kaufabwicklung.
Tel.: 0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerarbreiten,
Tapezieren, Badezimmer erneuern,
Zäune legen, Pflaster erneuern und
Gartenarbeit. Tel.: 01578 71 517 34

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellanfiguren,
Teppiche, Gemälde, Militaria, Fernglä-
ser, Uhren aller Art, Schmuck, Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung für
fairen Preis. Herr Kier: 0174 3698139
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab 1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-
men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten ab Juli zudem
in einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des am-
bulanten Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
ab 1. Juli 2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr    (bisher bis 22 Uhr)

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263 96110

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 57, 51789 Lindlar, 02266/4406044

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstraße 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Mittwoch, Freitag:
15 bis 17 Uhr und
von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach-Notdienst in Gummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und jun-
gendärztlichen Notdienstes geben
- dieser ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
weiterhin mittwochs und freitags
von 16 bis 20 Uhr und an Wochen-
enden von 9 bis 13 Uhr und 16 bis
20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Feier-
tagen von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
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Telefonisch unter:

02261 3003 777

Online unter:

aggerenergie.de/tarifrechner

Oder persönlich 

in unseren Kundeninfos

Strom & Gas FIX mit Preisgarantie für 2 Winter

Sichern Sie sich die neuen 

Wir senken die

Energiepreise


